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Prüft alles und behaltet das Gute 
Rainer Wekeck – Präses der EAB NRW 
 

Liebe Freundinnen, liebe Freunde der EAB, 
 

Der Apostel Paulus schreibt an die von ihm gegründete 
junge Gemeinde in Thessalonich einen Brief. 
 

Er ist beunruhigt, weil sie vielen Einflüssen und Anfein-
dungen ausgesetzt ist: Prüft alles und behaltet das Gute! 
 

Entscheidungen treffen wir täglich. Kleinere meist unbewusst, größere erst 
nach reiflicher Überlegung. Und doch bleibt oft ein Rest an Unsicherheit.  
 

Längst nicht immer erkennen wir, ob eine Entscheidung richtig oder falsch 
war. Außerdem ist das doch auch Ansichtssache, oder? 
 

Ich kann und möchte nicht einfach für mich übernehmen, was andere für rich-
tig und gut befinden. Das bedeutet, dass meine Ansichten, mein Glaube und 
die Art, ihn zu leben, immer wieder auf den Prüfstand gestellt werden. Von 
mir selbst und von anderen. Auch von Gott, dem daran liegt, dass mein Glaube 
und meine Beziehung zu ihm nicht erstarren, sondern lebendig bleiben. 
 

Und immer stellt sich die Frage nach dem verlässlichen Fundament, das mir 
Halt gibt. Im Leben und im Sterben. Ob Paulus mit dem „Prüft alles und be-
haltet das Gute!“ nicht genau das gemeint haben könnte? 
 

„Prüft alles und behaltet das Gute!“ meint, sich vor Neuem, Ungewohnten 
nicht zu fürchten, um es dann vorschnell durchs Raster fallen zu lassen. Es 
ermutigt, alles erst einmal anzuschauen, gewissenhaft zu prüfen und mitei-
nander im Gespräch zu bleiben. Unmittelbar vor „Prüft alles und behaltet das 
Gute!“ schreibt Paulus: 
 

Seht zu, dass keiner dem andern Böses mit Bösem vergelte, sondern jagt alle-
zeit dem Guten nach, füreinander und für jedermann.  
 

Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, seid dankbar in allen Dingen; 
denn das ist der Wille Gottes in Christus Jesus für euch. Den Geist löscht nicht 
aus. Prophetische Rede verachtet nicht. 
 

So gesehen kann „Prüft alles und behaltet das Gute!“ bedeuten, immer wie-
der nach Gottes Willen zu fragen, sich von ihm prägen und und leiten lassen. 
 

Doch meist ist es nicht so einfach wie es sich liest. Deshalb nennt Paulus einige 
Verhaltensweisen, die dem Willen Gottes entsprechen und zum Guten dienen.  
 

Vergeltet nicht mit gleicher Münze, wenn ihr meint, dass euch jemand scha-
den will. Wagt den ersten Schritt aus dem zerstörerischen Teufelskreis.  
 

Segnet auch die, die euch Steine in den Weg legen und gönnt ihnen Gutes.  
 

Strahlt Freude und Zuversicht aus, wo Mut und Hoffnung sinken.  
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Christsein heißt nicht, alles schwarz zu malen und zu sehen. Dann sind da 
noch die für das Gebet: Es gibt nichts, was ihr nicht vor Gott bringen dürft. 
Jederzeit, Tag und Nacht.  
 

Zuletzt noch: Nehmt wahr, dass ihr Beschenkte seid und nicht zu kurz kommt.  
Warum lässt es sich leichter über Mängel als über Gutes reden?  
Warum setzt sich Negatives eher fest als Positives?  
 

Vielleicht finden wir den Aufruf, dankbar zu sein, deshalb so oft in der Bibel. 
Auch Psalmen laden uns ein, sie mitzubeten, wenn wir nur schwarzsehen und 
uns die richtigen Worte fehlen. Die schenkt uns der Heilige Geist, wenn wir 
ihm in unserem Leben Raum geben. Er ist die treibende, sortierende und rei-
nigende Kraft. 
 

„Prüft alles und behaltet das Gute!“, hat nichts mit Selbstoptimierung und 
einem abgesicherten Leben zu tun.  
 

Gottes Geist macht lebendig und schenkt uns die Freiheit zu entdecken, wo 
unser Platz ist, an dem wir Verantwortung übernehmen müssen und wo es 
Stellschrauben in unserem Leben gibt, an denen zu drehen ist.  
 

Im Vertrauen darauf, dass Jesus zu uns steht und durch uns sichtbar wird, 
wenn wir falsche Entscheidungen treffen oder Antworten schuldig bleiben.  
 

Sogar dann, wenn wir ihn auf manchen Wegstrecken vergessen oder nicht da-
mit rechnen, dass er uns führt und das Beste für uns will. 

 
Guter Gott, 

wir möchten dir allein die Ehre geben, 
dir in allem die Ehre geben. 

Doch vieles hindert uns daran. 
Am ehesten unsere Gottvergessenheit. 

Wenn wir nicht damit rechnen, dass unser Leben für dich zählt, 
unser oft so unscheinbares Tun von dir wertgeachtet wird. 

So wert, dass es dir zur Ehre dient. 
Wir ertappen uns immer wieder dabei, selbst zu glänzen. 

Nicht einmal das hindert dich daran, zu uns zu stehen. 
Danke, dass du uns sortieren hilfst in unserem Alltagswahnsinn 

und uns nahe bist, wenn wichtige Entscheidungen anstehen. 
Danke, dass du uns Orientierung schenkst, wo wir unsicher sind, 

und Gelassenheit, wenn etwas schiefläuft. 
Du bist der feste Grund, auf dem wir sicher stehen. 

 

Amen. 
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Persönliche Beratung – Michael Polacek, stellv. Geschäftsführer 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der EAB, 
 

das Bildungswerk der Evangelischen Arbeitneh-
merbewegung NRW ist vom Kultusministerium 
des Landes NRW als Weiterbildungseinrichtung 
anerkannt. 
 

Das Bildungswerk der EAB wurde im November 
2023 erneut rezertifiziert. 

 

Das Bildungsangebot der EAB wendet sich an alle Bürgerinnen 
und Bürger und ist öffentlich. 

 

Die Einzelvorträge, Lehrvorträge, Seminare und Kurse stehen al-
len Menschen offen.  
 

Die Teilnahme an den Vorträgen ist für Sie kostenfrei. 
 

Änderungen zu dem geplanten Programm lassen sich nicht immer 
vermeiden. Wir geben sie so rechtzeitig wie möglich bekannt. 
 

Die genannten Namen der vorgesehenen Referentinnen und Re-
ferenten geben den Stand der Planung zum Zeitpunkt der Druck-
legung wieder. Auch hierbei behalten wir uns Änderungen vor. 
 

Zusätzliche Veranstaltungen werden entsprechend vorher veröf-
fentlicht. Bitte, beachten Sie entsprechende Hinweise. 
 

Wünschen Sie eine persönliche Beratung zu unseren Bildungspro-
grammen, richten Sie diese bitte an die jeweiligen Ansprechpart-
ner/innen der Vereine und/oder an die Geschäftsstelle der EAB 
NRW in Geldern, z.H. Michael Polacek, 0162-2789 193. 
 

Kontaktdaten finden Sie jeweils in den Vereinsbeschreibungen 
und auf der Rückseite dieses Bildungsprogrammes. 
 

Wir bitten Sie, aktiv bei der Programmgestaltung durch Vor-
schläge, Hinweise und Anregungen sowie konstruktive Rückmel-
dungen mitzuwirken. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Meinung!   
 

Michael Polacek 
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Hiesfeld – Der Verein 
 
Aus der Geschichte 
Am 14. Juni 1925 wurde der „Ev. Volksverein Hiesfeld“ gegründet. 
1954 erfolgte der Beitritt zur EAB NRW. Zum 85-jährigen Bestehen än-
derte der Verein seinen Namen in EAB Hiesfeld. 
 

Selbstverständnis 
Schon immer ist die EAB Hiesfeld ein Bestandteil der ev. Kirchenge-
meinde Hiesfeld. Mitglieder der EAB wirken mit in Ausschüssen und 
dem Presbyterium.  
 

Veranstaltungen 
Gemeindehaus, Kirchstraße 7 / Gemeindehaus Kurt 
Schumacher-Str. 152. Siehe Veranstaltungs-Infos. 
Wir besprechen theologische und sozial-politische 
Themen. Freizeiten und Studienfahrten runden 
das Programm ab. Die Angebote sind öffentlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Fotos dieser Seite stellte uns die EAB zur Verfügung. 
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Hiesfeld – Das Programm 
 
Themenveranstaltungen 

06. September 2025 15:00-17:00 
Geburtstagsnachmittag 
Der Geburtstag ist ein besonderer Tag, der meist mit einer Feier, 
einer Party und Geschenken gefeiert wird. Kulturhistorisch geht 
der moderne Brauch der Geburtstagsfeier auf die frühe Hochkul-
tur des Alten Ägypten sowie die Kultur der Antike (Griechen und 
Römer) zurück. Wir feiern, dass wir leben! Außerdem geht es da-
rum, dass jeder Mensch einzigartig und unverwechselbar ist. 
 

Vorstand der EAB 
 
16. Oktober 2025 18:30-20:30   
John F. Kennedy – 
Präsident für 1.036 Tage  
John F. Kennedy war der 35. US-Präsident der Vereinigten Staa-
ten. In den Jahren seiner Amtszeit von 1961-1963 hat er die 
Menschen in Deutschland - vor allem durch seinen Staatsbesuch 
von 1963 - sehr bewegt. Mit Fotos und Original-Tondokumenten 
der 60iger Jahre erinnern wir in einer modernen PowerPoint-
Präsentation an einen US-Präsidenten, der in Zeiten des Kalten 
Krieges die Weltgeschichte in Atem hielt und der viel zu früh 
durch einen Anschlag ermordet wurde. 
 

Rainer Wekeck.   
 
Informationsverstaltungen 

26. September 2025  17:30-19:00 
Rückblick auf Fahrten der EAB 2025 
Friedel Hoffmann  
 

05. November 2025  19:00-20:00 
Info Freizeiten, Seminare, Fahrten 2026 
Manfred Olivier / Friedel Hoffmann  
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Hiesfeld – Das Programm 
 
EAB-Beisammensein 
mit Musik der 50er bis 70er Jahre 
07.07. - 11.08. - 08.09. - 06.10. - 10.11. - 16.12.2025 
jeweils 16:00-17:30 
Deutsche Schlager der 1950er bis 1970er Jahre spielten eine 
wichtige Rolle in der Musikgeschichte Deutschlands. Sie waren in 
ihrer Form der Unterhaltung u. Ablenkung besonders beliebt, da 
sie oft leichte und positive Melodien und Texte hatten. Sie spie-
gelten die sozialen u. politischen Entwicklungen der Zeit wider.   
 

Friedel Hoffmann 
 
Freizeit 

13.09. bis 20.09.2025 
Borkum 
Friedel Hoffmann 

Borkumurlauber suchen nach sehr 
unterschiedlichen Dingen. Doch 
es gibt ein verbindendes Element, 
das die Qualität jeder Erfahrung 
auf der Insel entscheidend prägt 
und den Abstand zum Festland 
verdeutlicht: Eine einzigartige 
Luft! Sie lässt uns frei atmen und 
führt zu einem neuen Lebensge-
fühl. Dieses Borkum-Erlebnis, ge-
prägt von absoluter Offenheit und 
tiefster Naturverbundenheit, in-
spiriert und verbindet Bewohner 
und Besucher gleichermaßen und 
weckt neue Lebensenergie und 
Kreativität.   
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Hiesfeld – Das Programm 
 
Freizeit 

26.11. bis 08.12.2025 
Bad Wildungen 
Manfred Olivier 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bad Wildungen ist zu jeder Jahreszeit attraktiv und ideal für Ihre 
Gesundheit, ganz gleich, ob Sie gesund sind, gesund werden oder 
angenehmer leben möchten. Gönnen Sie sich bei uns eine Aus-
zeit, einen Urlaub, eine Anschluss-Heilbehandlung oder eine 
Reha nach einem Krankenhaus-Aufenthalt und finden Sie bei uns 
Ihr neues Zuhause. Bad Wildungen liegt an den Ausläufern 
des Kellerwalds im sogenannten Ferienland Waldeck. Die Stadt, 
die sich östlich des Hombergs ausbreitet, wird von der Wilde 
durch durchflossen, die beim Ortsteil Wega in die Eder mündet. 
Die Stadtteile Wega und Mandern liegen an der Eder. Dieser Fluss 
bildet, weiter flussaufwärts, den Edersee, einen Stausee, der 
sich etwa 10 km (Luft-linie) nordwestlich der Kernstadt von Bad 
Wildungen befindet. Die südwestlichen Stadtteile Hundsdorf, 
Armsfeld und Bergfreiheit werden von der Urff durchflossen. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kellerwald
https://de.wikipedia.org/wiki/Homberg_(Kellerwald)
https://de.wikipedia.org/wiki/Eder
https://de.wikipedia.org/wiki/Edersee
https://de.wikipedia.org/wiki/Luftlinie
https://de.wikipedia.org/wiki/Bergfreiheit_(Bad_Wildungen)
https://de.wikipedia.org/wiki/Urff
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Beeck – Der Verein 
 
Aus der Historie 
Die EAB Duisburg-Beeck wurde am 15. Januar 1888 gegründet. 
2013 feierte der Verein sein 125-jähriges Jubiläum. 
 

Selbstverständnis 
Die EAB Beeck führt ihre Versammlung in enger Verbindung mit 
der Kirchengemeinde Beeck durch. 
 

Programm 
Die Bildungsveranstaltungen beschäftigen sich mit Brauchtum 
und Gesundheitsvorsorge, den Themen Kirche, Glaube sowie his-
torischen Politikthemen. Das Herbstfest, die Sommerausflüge so-
wie die Weihnachtsfeier erfreuen sich großer Beliebtheit. 
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Beeck – Das Programm 
 
15. August 2025  18:30-20:00 
Der Alltag der Bahnhofsmission  
Sicher kennen Sie sie, seit Sie das erste Mal in einem Bahnhof 
waren: die HelferInnen von der Bahnhofsmission. Für alle, die 
auf Reisen Hilfe suchen, sind sie da. Aber auch alle anderen Men-
schen, die sich am Bahnhof aufhalten, können sich mit ihren Nö-
ten an die Bahnhofsmission wenden.  
 

Bodo Gräßer 
 
 
13. September 2025 08:45 
Genuss und Entspannung in der Eifel 
Tagesausflug 
Die Eifel ist das mit mehr 
als 5.300 km3 große Mit-
telgebirge in Rheinland-
Pfalz und NRW. Es geht 
in Belgien und Luxemburg 
in die Ardennen und das 
Hohe Venn über und ge-
hört wie diese zum Rheini-
schen Schiefergebirge. Im 
Norden stößt der  Gebirgs- 
zug an die Kölner Bucht, im Osten an den Rhein, im Süden an 
die Mosel und im Westen an das deutsch-luxemburgische sowie 
das deutsch-belgische Grenzgebiet. 
 

Ingo König und Team 
 
 
 
 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Mittelgebirge
https://de.wikipedia.org/wiki/Mittelgebirge
https://de.wikipedia.org/wiki/Nordrhein-Westfalen
https://de.wikipedia.org/wiki/Belgien
https://de.wikipedia.org/wiki/Luxemburg
https://de.wikipedia.org/wiki/Luxemburg
https://de.wikipedia.org/wiki/Rheinisches_Schiefergebirge
https://de.wikipedia.org/wiki/Rheinisches_Schiefergebirge
https://de.wikipedia.org/wiki/K%C3%B6lner_Bucht
https://de.wikipedia.org/wiki/Rhein
https://de.wikipedia.org/wiki/Mosel
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Beeck – Das Programm 
 
17. Oktober 2025 18:30-20:00 
Die Geschichte des Bieres von der Antike bis heute 
Die ersten Bierbrauer der Menschheit waren wahrscheinlich die 
Sumerer, die vor rund 6.000 Jahren das Gebiet im südlichen Me-
sopotamien (heute Irak) besiedelten. Wohl eher durch Zufall ent-
deckten die Sumerer das Bierbrauen, als sie mit einem vergore-
nen Teig für Brot hantierten. Fundstücke aus der Zeit um 2.000 
v. Chr. zeugen von Braumeistern, die ihre Rezepte für Bier in 
Keilschrift für die Nachwelt festhielten. 
 

Ingo König 
 
 
21. November 2025 18:30-20:00 
Der „Seniorenbegleitservice“ der DVG 
Der "Seniorenbegleitservice" der DVG ist ein kostenloses Angebot 
für ältere Fahrgäste über 60 Jahre, die bei Fahrten Unterstüt-
zung benötigen. Dieser Service bietet Begleitung für beispiels-
weise Fahrten zum Arzt oder zu Behörden, um eine sichere und 
angenehme Fahrt zu gewährleisten. Der Service wurde vorüber-
gehend ausgesetzt, aber die DVG hat die Wiederaufnahme des 
Begleitservice angekündigt.   
 

Stefan Knof   
 
 
05. Dezember 2025 18:30-20:00 
Adventfeier 
Die Adventfeier, die vier Wochen vor Weihnachten gefeiert 
wird, ist eine Zeit der Vorbereitung und Erwartung auf die Ge-
burt Jesu Christi. Sie steht für Hoffnung, Frieden, Freude und 
Liebe, wie in der Evangelischen Kirche im Rheinland erläutert 
wird. Die Feier dient der spirituellen Vorbereitung und erinnert 
an die Ankunft des Herrn.  
 

Ingo König und Team  
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Wehofen-Fahrn – Der Verein 
 
Geschichte 
Hervorgegangen ist der Verein aus dem „Evangelischen Volksver-
ein Walsum-Aldenrade-Fahrn“, 1926 gegründet. Die EAB Weh-
ofen-Fahrn wurde am 2. September 1975 gegründet.  
 

Programm 
Regelmäßig besprechen wir Themen über Ge-
sundheit, Kultur und Politik und führen auch 
kleinere Reisen durch. 
 

Selbstverständnis  
Als Teil der Evangelischen Kirchengemeinde 
sind wir an der Zusammenarbeit mit anderen 
Vereinen interessiert.  

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 Die Fotos dieser Seite stellte uns die EAB zur Verfügung 
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Wehofen-Fahrn – Das Programm 
 
08. Juli 2025 15:00-17:00 
John F. Kennedy – Präsident für 1.036 Tage 
John F. Kennedy war der 35. US-Präsident der Vereinigten Staa-
ten. In den Jahren seiner Amtszeit von 1961-1963 hat er die 
Menschen in Deutschland - vor allem durch seinen Staatsbesuch 
von 1963 - sehr bewegt. Mit Fotos und Original-Tondokumenten 
der 60iger Jahre erinnern wir in einer modernen PowerPoint-
Präsentation an einen US-Präsidenten, der in Zeiten des Kalten 
Krieges die Weltgeschichte in Atem hielt und der viel zu früh 
durch einen Anschlag ermordet wurde. 
 

Rainer Wekeck.   
 
 
12. August 2025  15:00-17:00 
„Aufbruch“ – Gedanken aus den Evangelischen Gemeinden  
Die evangelische Kirche ist mitten in einer Epochenwende ihrer 
Arbeit. Teile der Bevölkerung haben zur Kirche kein Verhältnis 
mehr. Konfessionslosigkeit ist ein Massenphänomen im Osten. 
Distanz ist die Haltung der meisten Kirchenmitglieder im Westen, 
d.h., die meisten leben ohne kontinuierlichen, institutionellen 
religiösen Bezug. 
 

Janica Bußkamp, Pfarrerin 
 
 
09. September 2025  15:00-17:00 
Angelegenheiten der Bürgerinnen und Bürger  
In der Kommunalpolitik werden Angelegenheiten der Bürgerin-
nen und Bürger behandelt, die direkt ihre Lebensqualität vor Ort 
betreffen, wie z.B. Infrastruktur, Schulen, Kultureinrichtungen 
und lokale Belange. Diese werden von den Kommunalbehörden, 
wie Gemeinderat und Bürgermeister, verwaltet und entschie-
den.   

 

Martina Herrmann - Bezirksbürgermeisterin Hamborn 
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Wehofen-Fahrn – Das Programm 
 
14. Oktober 2025 15:00-17:00 
 

Die Freiwillige Feuerwehr 
 

Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr sind vielseitig und um-
fassen die Gefahrenabwehr von Menschen und Sachwerten, ein-
schließlich des Löschens von Bränden, des Rettens von Personen 
und Tieren aus Gefahrenlagen, des Bergens von Sachwerten und 
der Unterstützung bei Unfällen, Naturkatastrophen und Unwet-
tern. 
 

Dieter Stratmann 
 
 
11. November 2025  15:00-17:00 
Gemeinsames Singen 
Menschen, die in Gruppen singen, haben viel Freude in ihrem 
Leben. Da ist die Liebe zur Musik und das starke Gefühl der Zu-
sammengehörigkeit. All das zusammen steigert unser Glück. Und 
es hat sich erwiesen, dass das Singen in einer Gruppe sich tat-
sächlich langfristig positiv auf die mentale Gesundheit auswirken 
kann. 
 

Inge Koch 
 
 
09. Dezember 2025 15:00-17:00 
Weihnachtsfeier mit Andacht 
Nach Ostern ist Weihnachten das wichtigste Fest im Christentum. 
Christinnen und Christen feiern Weihnachten mit zahlreichen 
Gottesdiensten. Doch trotz der religiösen Wurzeln ist Weihnach-
ten inzwischen ein kulturelles Fest, das auch Menschen feiern, 
die nicht an Gott glauben.  
 

Janica Bußkamp, Pfarrerin  
 
 
 
 

https://www.emerald.com/insight/content/doi/10.1108/20428301111140930/full/html
https://www.emerald.com/insight/content/doi/10.1108/20428301111140930/full/html
https://www.sonntagsblatt.de/artikel/glaube/was-feiern-wir-ostern
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Evangelische Arbeitnehmerbewegung 
Landesverband Nordrhein-Westfalen e.V. 
Glockengasse 5 
47608 Geldern 

 
Telefon   
02831-990 431-0 

 
Sie erreichen uns 
Mo-Fr 
09:30 bis 13:00 Uhr 

 
Außerhalb der 
oben angegeben 
Zeiten – 
in wichtigen Fällen 
Michael Foitlinski 
0171-4716 398 
 

Michael Polacek 
0162-2789 193 

 
Telefax 
02831-990 439-9 
 
E-Mail 
info@eab-nrw.de  

 
Internet  
www.eab-nrw.de 

http://www.eab-nrw.de/

